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Hallo,

ich habe eine Frage und hoffe, dass sie in diesen Bereich passt. Aber vielleicht mal von Anfang
an:

Im vergangenen Schuljahr kam der damalige Schulleiter auf mich zu und bat mich darum, dass
ich ihm die Geschichtsklausuren vor der Rückgabe gebe. Er begründete dies damit, dass ich
angeblich in der Vergangenheit den Fehlerindex nicht immer korrekt berechnet habe. Nun gebe
ich zu, dass ich vielleicht im Gegensatz zu den Deutschkollegen das eine oder andere übersehe.
Das ist auch bei anderen KollegInnen so. Gut, ich habe es einfach mal hingenommen. Ich wollte
ja nicht schon wieder Streit anfangen. Ich habe auch ein schriftliches Feedback erhalten, wo -
naja, ich war nicht sonderlich überrascht - mir mal wieder in Manier eines Krümelkackers (sorry)
einzelne vergessene Kommas oder Unsauberheiten im Ausdruck, die ich nicht angestrichen
habe, vorgehalten wurden. Noch einmal zu Erinnerung: Es war eine Geschichtsklausur, kein
Deutschaufsatz. Ich bin kein Deutschlehrer. Nun gut, habe dieses Schreiben gelesen und
dachte, dass es damit gut wäre. Meine Hoffnung war auch, dass mit seiner Pensionierung die
Sache erledigt sei.
Als ich nun kürzlich Einsicht in meine Akte nahm, fand ich dieses Schriftstück darin. Es war
keine Rede davon, dass dies in die Akte kommt. Ich habe es auch nicht unterschrieben und
schon gar nicht akzeptiert. Meine Frage ist nun, kann ich verlangen, dass dieses aus meinen
Unterlagen entfernt wird ? Ich bin nämlich nicht bereit, dass dieses Spielchen bei der neuen
Schulleitung so weitergeht.
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